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Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


d Königl. Provinzial⸗Intelligenz⸗Comtoir im Poſt⸗Lokal. 
Eingang Plautzengaſſe M 385. 


No. 293. Mittw 


), den 


od 45. Dezember 1841, 


Angemeldete Fremde 
Angekommen den 13. und 14, Dezember 1841. : 
Herr Amlsrath Hein nebſt Tochter aus Gniſchau, Herr Kaufmann H. Beh: 
~ tendi aus Königsberg, log. im Hotel de Berlin Herr Papier⸗Fabrikant F. Zieſer 
aus Kiauten, Here Juſtizj-Commiſſarius Neumann aus Culm, Herr Gutshbeſitzer 
Segler aus Auguſtinowitz, log. im Engl, Hauſe. Die Herren Gutsbeſitzer Freiherr 
v. Benkendorff aus Makienwerder, Freiherr v. Puttkammer aus Stofentin, v Jez 
lewsky aus Barlomin, Baron v. Puttkammer nebſt Familie aus Grün walde, Oß⸗ 
mann nebſt Frau aus Prinzlawitz, Oßmaun aus Bogdanken bei Grandenz, Herr 
Amtmann Jochmus aus Rawen, log: in den drei Mohren. Herr Pfarrer Neuge⸗ 
bauer, Herr Kreis⸗Phyſikus Dr, Hiller aus Schöneck, Herr Gutsbeſitzer Knuht aus 
Borzekau, Heir Kaufmann Borchardt aus Pr.⸗Stargardt, log. im Hotel de Thorn. 


i PETEERE SS RAE SE EEEE 

; 5 Bet an nt ma chungen. 

. Aufforderung zur Wohlthaͤtigkeit. 
Am die Armen während des bevorftehenden Winters mit Brennmaterial zu 
verſorgen, wird eine Hauskollekte durch Mitglieder des Wohlthätigkeits⸗Vereins in 
der letzten Hälfte dieſes Monats abgehalten werden, und durch reichliche Beiträge 
hoffen wir, uns in den Stand geſetzt zu ſehen, die große Noth ſo vieler alter⸗ 
ſchwachen, oder ſonſt arbeitsunfähigen Menſchen mildern zu können, deren Elend 

nicht blos das Mitleid, ſondern auch thätige Hilfe dringend in Anſpruch nimmt. 

Auf die bekannte thätige Menſchenliebe und den bewöhrten Wohlthätigkeits⸗ 

Sinn unſerer Mitbürger vertrauend, haben wir Austheilungen an Torf im vorigen 


Monat bexeits bewirken laſfen, „womit wir no werden und überzeugt fib ind, 
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daß nicht allein die Herrn Einſammler einen freundlichen Empfang finden, fondem 
auch die früheren Beweife einer allgemeinen herzlichen Theilnahme ſich wiedetholen 
werden. 
Dauzig / den 4. Dezember 1841. / 
i Ober⸗Bürgermeiſter, Bürgermeifter und Nath. l 
PA Im Einveiſtändniſſe mit der Stadtverordneten Verſammlung ift auch für 


=: 


das Jahe 1842 zur Deckung des Kämmerei⸗Bedürfniſſes die Erhebung der Commu / 


nal⸗Einkommensſteuer beſchloſſen worden. 


Zur Erleichterung der Steuerpflichtigen fall die Abgabe, wie bisher, in zwei 


Raten entrichtet und mit der Erhebung der erſten Hälfte im Januar 1842 vorge⸗ 
ſchritten werden, 
Die Steuer⸗ Beittags⸗ Sane bleiben den letzten Jahren gleich, nämlich: 


von 15 bis ee 8317 a ſteuerbarxen Einkommens 1 von Hundert 
100 


-6 f s 5 117: * v 
6 8 s s 150 s S ` i s N 1 17 CH zá 
« 151 # 4 180 s 7 K — e „12% s z 
7 181 * s 7 1200 s * d 2 e er 
1201 s 6 2200 ES 2 — . 2 s s 
22201 „ ADT) 3090 s é £ 3 s z 
300 „„ 4500 Fr a S 
„4501 Thaler und darüber . 4 : 


Reklamationen ſolcher Steuerpflichtigen, Bere f FR zu 9805 besteuert halten, 
können kur dann berückſichtigt werden, wenn m nach Einzahlung der all patie 
der Steuer pro 1842 erfolgen. x ; 

Danzig, den 20, November 1841. CRER 

Oberbürgermeiſter, Bürgermeister und Rath. 
AVERTISSEMENTS , 
3. ZUR Vererbpachtung des Torfhofs auf der Brabank haben wir, um der 
Gtastgemeing: eine beſſere Einnahme zu verſchaffen, einen Licitatſons⸗T ‚Termin 
Dieüſtag, den 11. Januar 1842, Vormittags 11 Uhr, 


auf dem Rathhaufe vor dem Stadtrathe und Kämmeter Herrn Zernecke 1. >augefeät ; 


Danzig, den 19. November 1841. 22 
Oberbürgermeiſter, Burgermeiſter und Rath. 


SR ee folen in Folge höhern Befehls circa 25 Cenfnes eb ange 


am 30. d. M., Morgens um 10 Uhr, 


im Locale der Artillerie ⸗Werkſtatt, — Hünergaſſe AL 825. = öffentlich an den 
Meiſtbietenden gegen baare Bezahlung verkauft werden. Zugleich kommen in glei⸗ 


cher At folgende ſich nicht mehr für den diesſeitigen Betrieb eignende Werkzeuge, 
als 2 Metallbohrer, 1 eiſerner Drauf, 2 Reifelhölzer, 1 Zahnmaſchiue zu S Striegeln, 


. 1 Renuſpindel und 3 eiſerne Taſterzirkel meiſtbietend zum Verkauf. Kaufluſtige 
werden hierzu wit en Weneiken en daß vorſtehende Gegenſtände ya 
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in Augenſchein genommen werden können. — Die Juſertionsgebührrn werden von 
den Käufern entrichtet. N . : #54 r 
Danzig, den 15. Dezember Br 7 
—— Königl. Verwaltung der Haupt⸗Artillerie⸗Werkſtatt. 5 
E Donnerſtag, den 23. d. M., Vormitrags 10 Uhr, ſollen drei im Belaufe 
Wittomin, unweit der Neuſtädter Chauſſee, belegene große Gtanit⸗Mühlenſteine, 
öffentlich gegen gleich bare Zahlung an Ort und Stelle verſteigert werden, wozu 
Kaufluſtige mit dem ergebenen Bemerken eingeladen werden, DAB 
ein Stein auf 8 Fuß Durchmeſſer und 1% Fuß Stärke 
1 ausgearbeitet, RE, DR „„ 
ein zweiter in eben ſolchen Dimenfionen bis zur Hälfte undd 8 
der Dritte geſprengt und im Groben behauen iſt. r 
Die Steiue, welche feſt und ohne Fehler ſind, und zum Behufe eines Waſ⸗ 
ſet⸗Mühlen⸗Werkes bearbeitet wurden, können auf Verlaugen von dem Förſter Bar⸗ 
telt zu Wittomin vorgezeigt werden. Die Abfuhr muß innerhalb 4 Wochen nach 
erfolgtem Zuſchlage bezwirkt fein ; TEA g E EE 
Oliva, den 12 Dezember 1841. net 
. Ra, Der Königliche Oberförſter 3% 


* 
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bereits vollſtändig 


ee es Treten Se Sin 
i „„ in 9 Won 3 
6. Heute Morgens 9 Uhr, wurde meine liebe Frau ſchwer aber jedoch glück⸗ 
lich von einem geſunden Mädchen enfbunden, welches ich mich beehre meinen Freun⸗ 
„„ c d ß Haunemann. 


den und Bekannten anzuzeigen. 


Wonneberg, den 13. Dezember „ 


. FERT EEE RE e = 
7. „Heute Morgens 2 Uhr ÜA iner i v einem. Alter 
von 39 Jahren 6 Monaten, unſer Binder und Verwandter ; 
Ep der Königl⸗ Capitaiu a. D. Auguſt Wilhelm Seh. 1 
Dieſe Anzeige WEMEL ſeinen Fteunden und Bekannten gang ergebeuſt f 
Danzig, Hinterbliebe 5 


e Ya Zr 2 N. > 
SO Cre ; f ben erfchienen und in 
an Danzig bei D. Anhuth, Langenmarkt A2 432., zu haben: 
85 Deutſcher Liedelſchatz. Sammlung det vorzüglichſten und beliebteſten 
SE Koinmerde, Tints patrioliſchen und Kriegslieder, Lieder vermiſchten In⸗ 
halts, Dperngefünge und Volkslieder. Elegant geheftet. 15 Sg. 


(4). 
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$ 5 > . z > 9: e ; 2 > : > 
. „In L. G. Homann's gan- und Buchhandlung, Jopen⸗ 
gafe M 598., . oarachgggsgesee 
s = Die doppelte italieniſche g SR 
| Bau ch a g. 
SE Herausgegeben von 
8 i 5 Berger. 
34 Bogen kl. Quarto. geheftet 1 Rihlr. Glogau, Flemming. 
Nach dem Urtheile Sachverſtändiger iſt dieſes von einem praktiſchen Kauf, 
mann bearbeitete Werk Jedem zu empfehlen, der ſich in dieſem Zweige des kauf 
männiſchen Wiſſeus vervollkommnen will. Der Preis iſt fo gering, daß es jeder 
Gehülfe und jeder Lehrling anſchaffen kann. i a 
w „Die beſte Modenzeitun. S 
Beſtellungen auf die bei uns erſcheinende weit verbreitete 8 ; 
Leipziger allgemeine Modenzeitung 
mit einfachen, auch mit Doppelkupfern, 3 
wöchentlich zu liefern, werden von der Gerh ardſchen Buch⸗ 


handlung, Langgaſſe NE 400., in Danzig angenommen. ; 
: Baumgärtners Buchhandlung in Leipzig. 
a. Bei Fr. Sam. Gerhard in Danzig, Lang⸗ 
gaſſe N 400., iſt zu haben: 25 3 
Neue Feſtgabe für erwachfene Tochter: 
; Amaliens Tage buch, 
oder 18 Monate aus dem Leben eines jungen Mädcheus. 
a Familien⸗Gemälde von Madame Tourte Cherbüliez. z 
Frei aus dem Franzöſiſchen ins Deutſche übertragen von J. S. Mit einer Vorrede 
vom Hauptpaſtor Dr. Schmaltz. 3. elegant gebunden. 1 RNthlr. 8 gr. 

Deieſes in Frankreich von Madame Necker Sauffüre eingeführte Buch „dem 
in der Ueberſetzung eine Empfehlung des würdigen Dr. Schmaltz vorangeht, wird 
eine willkommene Gabe für etwachſene Mädchen bilden, da es auf anziehen de Weiſe 
den edlen moraliſchen Heroismus ſchildert, deffen das weibliche Herz fähig iſt, wenn 
Pflichtgefühl und ächte Frömmigkeit in ihm wohnen, und die genannten Namen hin⸗ 
länglich dafür Zeugniß geben, daß in dem Werke eben ſo wenig einer üb erſpannten 
Sentimentalität gehuldigt, als trockene Moral gelehrt wird. F 

Für die reifere Jugend: = ET = 2 
RER Carl Straus, Ganymed. 


; DoS Zur Lehte und Luft der reiferen Jugend. er 
Sammlung von Erzählungen, Mährchen, hiſtoriſchen Bildern, Schilderungen aus 
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der Länder⸗ und Völkerkunde. gr. 8. Mit 4 Stahlſtichen. geb. 1 Rthlr. 12 gr. 
STAR Dieſe neueſte Schrift des bekannten Jugendſchriftſtellers wird ſich gleichen 
Beifall erwerben wie die früheren. Wir machen deshalb nur auf die anſprechendere 


Form aufmerkſam. Herold'ſche Buchhandlung in Hamburg. i 
12. Bei Z. M. Oeber g in Rostock ist so eben erschienen und bei 


= S. Anhuth, Langenmarkt No. 432., zu haben! 
Kleiner astronomischer Almanach auf das Jahr 1842. 


Vorzüglich zum Gebrauch der Seeleute herausgegeben von Professor 

Dr. Herm. Karsten. Dritter Jahrgang. Preis 15 Sgr. ; 

Mehrere Verbesserungen und Erweiterungen namentlich der diesem Al- 

, manach angehängten Hülfstafeln zeichnen diesen dritten Jahrgang vor den 

beiden frühern aus, deren Form im Vebrigen beibehalten worden ist. Mög- 

lichste Kürze mit der nöthigen. Vollständigkeit: verbunden machen den Ge- 

‘brauch dieses Almanachs äusserst bequem,; weshalb ich denselben mit vollem 
Rechte Allen empfehlen kann, welche Schriften dieser Art benutzen. 

; 5 An z e i g e n. 
13. 1000 Rthlr. Stiftungsgelder ſind, ohne Einmiſchung eines Dritten, auf 
ſichere ländliche Grundſtücke entweder ganz oder theilweiſe zu verleihen, Zu erfra⸗ 
gen St. Barbara⸗Kirchhof n 91. 3 ; ; 


14. Mittwoch, den 15, d. M., findet das lte Abonnements- 


Quartett statt. Abonnements Billets zu den 5 Quartetts ä1 Kthlr. 
20 Sgr., so wie einzelne à 15 Sgr. sind in den Musikalien-Handlungen der 


Herren Nötzel und Reichel zu haben. E- Braun. 
15. Meinen geehrten Kunden die ergebene Anzeige, daß ich Beſtellungen im 


Putzfache jeder Zeit in meiner Wohnſtube aunehme. ; 
SS l E. Fiſchel geb. Liepmann, 
. ; : ; Langgaſſe M 401. 
16. Ein gut erzogener Burſche von ordentlichen Eltern, der Luſt hat Maler 
und Lackirer zu erlernen, der melde ſich Gertruden⸗ und eee 
; : : 8 2 ér 


17. Auf ein maſſives Haus, Langgaſſe, werden ohne Einmiſchung eines Drit⸗ 
ten Zwei Tauſend Thaler zu 4 pCt. Zinſen zur erſten Stelle geſucht. Das Nähere 
it Langgaſſe M 526: zu erfragen. 3 ER 
18 1200 Ntpte. ſtehen, a 414 Prozent, auf ein ländliches, vollſtändige Si⸗ 
cherheit gewährendes Grundſtück; 1500 Rthlr. auf ein ſtädtiſches “oder ländliches 
„Gtundſtück; 10- bis 20,000 Rthlr. aber, nur allein auf adelige Güter, in ſofern 
vollkommene Sicherheit und unbedingt die erſte Stelle gewährt wird, durch Ver⸗ 
mittlung des Commiſſionair Schleicher, Laſtadie N 450.) ſofort zu begeben. 
19. 600 Rthlr. werden auf ein Grundſtück, das mit 1600 Rthlr⸗ verſichert, 
unter A. M 79. geſucht durchs Jutelligenz⸗Comtoir. 


AS 


\ 


t 


we. 
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20. Ein Candidat der Philologie, welcher junge Leute zur Univerfität, zur Ge. 
werbeſchule und zum Examen eines Port⸗diépse⸗Fähndrichs⸗ auf eine höchſt gedie⸗ 
gene Weiſe vorbereitet, wird gewiſſeuhaft empfohlen Heil. Geiſtgaſſe J 2011, 
eine Treppe hoch. eg SI Sai 
21, Der auf Freitag, den 17. Dezember d. J. zum Verkauf des Grundſtücks 
Klein⸗Schellemühle anberaumte Licitationstermin wird hiermit aufgehoben. 
À RS 5 J. T. Engelhard, Auctinator. 3 
NE 22. Ein junge Handfungsdeftiffener wür t einen Theilnehmer zu einem voll, 
3 ſtändigen Kurſes in der ftanzöf. Sprache, der ſchon wie er die erſten Anfangsgründe 
$ 3 derſelben inne hat. Man habe die Güte ſich zu melden bei C. Kozer, 

a R SE 5 ar TDrodtbänkengaſfe 2'717, 
23. In der, Montag den 20. Dezember c., im Haufe 742, in der Jopen⸗ 
pengaſſe ſtattfindenden Auction wird noch è ee, 

: l eine Sammlung feltener Mineralien 

,. 


SS ln 


\ ausgeboten und A tout prix verkauft werden. ; 5 
; ER SEES = J. T. Engelhard, Nuckiomator. 
24. Wer eine verloren gegangene Haarſchnur von grauem und braunem Haar 
Lauggarten NZ 35. im Laden abgiebt, erhält eine angemeſſene Belohnung. zi 
25. Zum 1. Santar k. J. wird eine Wohnung von 2 Stuben nebſt Küche u. 
x Holzgelaß geſucht. Adreſſen werden unter Litt. K. um Intelligenz⸗Comtoir erbeten. 
$ 25. Getrocknete Fliederblumen, Tauſend⸗Guldenkraut und ausgeſchälte friſche 


Eicheln, empfing und empfiehlt 


; Se AN ; 3 A. F. Wallow; 
er m i Se h ung e n. 5 
27. Ein Siimer für einen Nerin. iſt von Neujahr ab zu beziehen für eine 
mäßige Miethe anf Neugarten M 222. Sr „„ 
5 i 25, Sunuengaffe A 86N ift eine freundliche Hinterſtube, gut von heizen, 
ER ſogleich oder zum erſten Jauuar billig zu veimiethen 15 | 
RE 29 1 Stube nebft Kabinet u. Bedientenſtube iſt zu vermiethen Iſten Damm 1129, 


30. Langgaſſe 401. ſind 4 moderne heizbare Zimmer, und wenn es verlangt 
wird auch Küche, Keller, und Bodenkam mer zu Oſtern und zwar an ruhige Des 


wohner zu vermiethen. ; RE 
er Paivyasemeluchn. 


E den 16. December d. J., Mittags 12 Uhr, follen vor dem Xp 
tushof,-e SSS FE 5 l 
mehrere Reit, Wagene und Arbeitspferde, Rutſchen, Droſchken, Zalb⸗ 
wagen, Britſchken, Stuhl⸗, Reifes und Arbeitswagen, Schlitten, Schlit⸗ 
g ; tenkuffen, Schleifen, Blank und Arbeits geſchirre, Sattel, Leinen, Schlit⸗ 
wdeengeläute, Scblittendecken, Schneenetze, Wagengeſtelle, Rader; Baum 
7 5 N leitern und allerlei Staͤlkutenſtlien rt... Der 
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durch Auction an den e verkauft werden, wozu Kaufluſtige eingeladen 


werden. Die roh außer d nden Gegenſtände bitte ich zei ⸗ 


j i eſen zum Verkauf komme 
tig bei mir anzumelden. . 5 


J. T. Engelhard, Auctionater. 


— Sachen i vertanfen in Danztg. 
Mobilla oder bewegliche Sachen. i 


3 Zu dem bevorſtehenden Weihnachten verkaufe 


ich dad Pfund kleinen Berliner Figuren Marzipan 


zu 24 Sgr. Figuren⸗Confeet und Torten⸗Marzi⸗ 
pan zu 20 Sgr., Macaronen, Bonbon und ge⸗ 
brannte Mandeln 16 Sgr., Zuckernaſſe 10 Sgr. 


| er Brodtbaͤnkengaſſe M 716. 
33. Sorauer-Wachs Lichte a 9 es; — 
Warschauer Stearin-Lichte a13 Sg, 

Engl. Walirath-Lichte a25 Sg, 
Weissen VVachsstock a20 Sg, 
gelben dito 317 eg; 


von verſchiedenen Größen, wie auch große Altar Lichte a 13% Sgr., na⸗ 


mentlich aber Stearin-Lichle Br empfehle ich ihres fsarfamen Brennens 


wegen beſonders und gebe bel größerer Abnahme noch einen angemeſſenen Rabatt 
darauf. Ir Bernhard: Braune. S 


Qaa ie KLERE O RERU A GRRE RLO 
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Zum besorftehenden Weihnachtsfeſte empfehle ich eine Auswahl 


Y und bemalten Wachsſtock und Pyramiden, fo wie auch gelben Wachsſtock nach 
9 berliner Gewicht und nach Ellenmaß in beliebigen Sorten. . 


Be Spielfachen in Wachs, weiße Taffellichte und bemalte Kinderlichte, weißen 8 
2 


. Ci. F. Raue, Heil. Geiſtgaſſe J 910, nahe dem Thore a 
III IE a E R 
25. Als ſehr kuſſend zu Weihnachtsgeſchenken empfehle ich eine Auswabl fere 


tig garnirtet Stickereien, als: Notizbücher, Cigarrentaſchen, Tabacksbeutel, ſeidene 


und Werk Börfen, Feuerzeuge, kl. Feldſtühlchen, Schlüſſelſpinde, Lefephlte, Schreib⸗ 


zeuge, Nähkäſtchen, Wandkörbe, Damentaſchen de ; gy 
Da ich dieſe Gegenſtäude zum Aus verkauf geſtellt, ſo verkaufe ich ſolche fü 


den Koſteu preis. J. € Neumaun, Langgaſſe M 584. a 


! è 4 
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um Benviflögenden  Beibnachtöfeft moree ich mein l 
tirtes Waarenlaget eleganter Damenhute, Haub en und Ball⸗ 
Aufſaͤtze, nach den neueſten Fagons, Ballblumen u. Marabo's, i 
Shaw und Era Vaktentücher, Glagee⸗ m feiden | 
Handſchuhe a Fee 
Bir Henn; Handſchuhe, Cravatten, Chemiſettz, 
Manſchetten, Halskragen und geſtickte Hof ſentraͤger. 

E. Neumann, ganggafe Me 584. a. 


37. Rügenwalder Sangone und Keulen, vorzüglicher Qualität, zu haben 
Hundegaſſe M 305. 

38. Um einige Artikel, als: Mouſſelin de laines, Merinos und Thybets gänz⸗ 
lich aufzugeben, und nicht mehr zu führen, verkaufe ich ſolche unter den Einkaufs: 
preiſen. Da jedoch kein Abhandeln I: findet, fo find die Preiſe ganz feft geſtellt, 


f = M. 1 Langgaſſe NE 396. 
ben gingen die lebten uſendungen auserleſener ſchöuer Gegen 
a U 


fände von decorittem Vorzellan und sonleurten Glaſe ein. Eine 
geſchmackvollere und reichere Zuſammenſtellung höchſt eleganter Kunſt⸗Sachen, ſo 
wie nützlicher Luxus⸗Gegenſtände dürfte wohl ſchwerlich auswärts in den berühm⸗ 
teſten Bade⸗Oertern und Sabricken anzutreffen ſein. Indem ich dieſe zu Weihnachts 
Geſchenken fich beſonders eignende Sachen, welche aufzunennen, der Platz nicht ge 
ſtattet, Einem geehrten Publiko hiemit beſtens empfehle, bringe ich zugleich mein 
vollkommen ſortirtes Lager weißer echter Porzelane in einzelnen Stücken und kom⸗ 
pletten Thees und Speiſe⸗Servicen mit und ohne Goldrand beſtehend, ferner gemalte 
und vergoldete Engl. Franzöſ. und Meisner Thee⸗Service, eine ſchöne Auswahl 
broncener Kronleuchter mit und ohne Glasbehang, aller Art Sanitaits⸗ Geſchirre, i 
Engl. und Einheimiſchs Fayauce und Steingut, feine Engl. Gläſer jeder Art, ig 
kompletten Garnituren, fo wie gewöhnliche Bierz, Wein-, Punſch⸗, Champagner⸗ A 
und Liqueur⸗Gläſer, in ergebeufter Erinnerung. Auch habe ich einen großen Theil i 
Glas: und Porzellan⸗Wagaren zu auffallend billigen Miale aiit daeet die in ei⸗ 


nem beſondern Zimmer verkauft werden. E. Singles 
a each enn g s wer 1 meer 


0. = 
So eben find mir die von einem geehrten Publiko fo. fehr erwünſchten Samet, 
cher eingegangen, ſo wie verſchiedene Sorten: berliner Taffte von 25 bis 25 Sgr. ; 
und franzöſiſche von 29 bis 32 Sgr., ſo auch die feinſten Camlotts 3 15 bis 16 
. und alle in mein Fach 1 Artikel zu den billigſten Preiſen. 
M. TCohns Wwe., erſten Damm Ne 1118. 
IB: nn Ahle ich die in een berliner Capſchons at: Kihle ; 
\ 2 st DE 
z Beilage 9 Ä 


x 
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Beilage zum Danziger Intelligenz⸗ Blatt. 


Ne.to. 293, Mittwoch, den 15, Dezember 1841. 


ꝙ„ꝙqꝙ2. ʃ— T— k ⁴- “T— . — 


. Ein; faſt neues Gewürz ⸗Laden⸗Repoſitorium nebſt Utensilien, eine Kirſch⸗ 
und Honigs⸗Preſſe, eine holländiſche Tabacksſchneide und circa 12 bis 15 Wein⸗ 
und Rumſtücke, ſind billig zu verkaufen. Das Nähere beim 
E RT Cemmiſſionair Lamprecht, iſten Damm Ae 1116. 

42. 2 ſehr gute Himmelbettgeſtelle mit weißen Gardienen, und ein Kinder⸗ 
bettgeſtell mit mahagoni Himmel ift Poggenpfuhl M 185. zu verkaufen. 5 
6, Tafelbouillon ad Maronen in beter Qualité empfehlt 
3 „„ Bernhard Braune 
44. Punsch-Syrup aus altem Jamaica-Rum pro. Flaſche 16 Sgt, 
atn Jammaica-Bum 4 14 Sor, zweite Sorte a 10 Sgr, Arrac de 
Goa a 15 eg, Bischof a10 eg, Cardinal - Extract 
auf Wein a 71 Sgr. und Bischof Extract in kleinen Fläſchchen a 


215 Sgr. empfiehlt Snag Bernhard Braune. 
GH eee sg 


9 5. Zum bevotſtehenden Weihnachtsfeſte empfehle ich mein wohlaſſortirtes G 
2 Puh- und Mode⸗Waaxen⸗Lager mit den allerneueſten 

6 brillanteſten fremden Gegenſtänden verſehen. Gleichzeitig bringe ich mein 

9 großes ae V 

© Seiden⸗Waaren und Maͤntel⸗Lager 

in größter Auswahl, in Erinnerung. Da die Reellität meiner Handlung zu 

9 genau bekannt iſt, ſo gebe ich nur noch die Verſicherung, daß ich ſämmtliche 

8 Preiſe aufs allerbilligſte notirt habe, i en wre 8 
VF M. Loͤwenſtein. 
GGG Gael 


090909090068 


46. Al. Caviar 25 Sgr. pro (l, kleine. grüne Aſt. Schotenkötner 2742 Sgr. 

pio kl ifi in der Ankerſchmiedegaſſe . 183. zu haben. ae 
47. Eine birkeupolltte Schlafbank im Facon einer Kommode ſteht billig zu ver 

kaufen Jopengaſſe in der Barhierſtube. . N 1 

43. Eine dreiarmige engliſche Bronce⸗Hänge⸗Lampe in complettem Stande, mit 
Cylinder und Milchglas⸗Glocken iſt zu verkaufen. Das Nähere Langenmarkt 495. 
49. Ein gr. Schreibtifch nebſt Aktenregal 2 Rthlr, 1 Glasſpind 5 Rthlr., 1 

Bäckerſpind 4 Rthlr, 1 gr. Schreibſecretair 5 Rihlr, ſteht Fraueng. 874. 3. verkauf. 


2 


Pr; 


NETTE: 


8 an, in 


(9080209200 3800022000800 


x 


Seosaenäsen . 
50. Einem Hochzuverehrenden Publikv zeige ich ergebenſt an, daß ſch auch 0 


© dieſen Weihnachts⸗Markt mit blanken und lackirten zinnernen Spielſachen 
fo wie auch mit großen Wgaren verfehen, bin, und bitte um geneigten aus 


ſpruch. Mein Stand ift Langenmarkt⸗ und Kürſchnergaffen⸗Ecke, ſo wie auch 6 2 


in meinem Haufe Breitegaſſe M 110... Trummer Wwe. ® 
na Are. i 


Sachen zu verkaufen außerhalb Danzig I 


Immobilia oder unbewegliche Sachen. 
51. 


nen, Vorwerk Neuhoff von 51 Hufen 18 Morgen 40 [IRuthen magdeburgiſch nebf 
Wohn. und Wiithſchafts⸗Gebäuden, der Fiſcherei und Hütungsgerechtigkeit, ooy 


der Reinertrag von 414 Athlr. 12 Sgr. 4 Pf. zu 5 pro Cent einen Taxwerth von a 


8288 Nihit. 6 Sgr. 8 Pf. und zu 2 pro Cent einen Taxwerth von 10,360 Rehlt. 
8 Sgr. 4 Pf. gewährt, worauf ein Erbpachts⸗ Canon von 150 Rthlr. haftet, 
welcher zu 4 pro Cent gerechnet ein Kapital von⸗ 3750 Rthli. darſtellt, fo daß 
der Werth der Erbpachtsgerechtigkejt zu 5 pro enk ee F 


veranſchlagt 


SR Ye 


mit Hinzurechnung des nr Fee 8 
Werths der Gebäude von 2! oh 


im Ganzen ET 02037 7 6 „ 8. 


und nach Abzug den i JC 
Pa eee, 8 11% T 
Loch 2 ER 0 Aare 


$ ELA à 


„Subhaſtatious⸗ Patent. BAS 
Die Etbpachtsgerechtigkeit auf das im hieſigen Getichtsbezirke belegene Domat 


4558 ühlt 6 Gai 6 | 


zu 4 pro Cent beranſchlagt e 6610 » 1 


Verthjs der Gebäude vong ler BE: i 
Š und nach Abzug der en a re A 
Bau⸗Defette von ET Eee 


noch überhaupt - „> 210 


mit Hinzurechnung des 


5 z 


beträgt, foll der nebſt Hypothekenſchein in unſerer Regiſtratut einzufehenden. Taxe 
in termino > = rn 7 25 ” 7 az 2 2 > rr ER > 7 s = ur 3 Ar z g % 25 N . 
ROSE, den 27. April 1842, Vormittags 10 Uhr, zz 
an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. a 
Berent, den 16. September 1841. . i 


— . 


55 Edertal Ci t at i o n. EES OR Tee} 
52. Nachdem von uns der erbſchaftliche Licuidgtions⸗Prozeß über den Nadj 


2 


nigl. Land⸗ und Stadtgericht. 


n 


15 vun. 3 
laß des am 8. Auguſt d. J. hier verſto benen Kaufmanns Gerhard Claaſſen und 


ſprüchen zu melden, und dieſelben vorſchriftsmäßlg zu liguildiren, und zu begründen, 
widrigenfalls fit aller ihrer etwanigen Vorrechte für verluſtig erklärt, und mit ihren 


Danzig, den 17. September 18114114. 
: Koöͤnigl. Land⸗ und Stadtgerich : 


Getteidemarkt zu Danzig, 
vom 10, bis inel. den 13. Dezember 1841. 


1. Aus de m Wafferı Die Lat zu 60 Scheffel, find 1873 Lafen Getreide übers 
haupt zu Kauf geſtellt worden. Davon 1155 Lefen Unverkauft und 16 Laſten geſpeichert, 
5 KESTi RER! — ET rn 


— — — ET men ns ann ee Niasi um — aea 


a aan olan 
um Leinſaat. Elfte. ohnen. Diem. 


s 


Weizen. 


N 


1 Vakauſt Laſten :. o: 


Oewicht, fo 
Preis, Rtbl. 1663 | 957 „145 | — 90 91% 
35 FR | ine. 1 
2 Unverfanft|Taften: o» 32 — 3789 93 332 N | — 
u, Vom Lande: 8 i 5 „„ 
EEE I 5 z 5 ae) 
5. Schfl. Sgr., 86 | V | 45 w. 47 


pom find paffiet vom 8. bis incl. 10. Dezember 1841 u. ung Danzig befinmt 
8 1060 Laft 34 Scheffel Weizen. ar 5 
52 Laſt m Scheffel Leinſagk. ; 


Hamburg, Sicht 


Berlin, 8 Tage. 


ech und Gerd- Coors 
13 Banaig, den 13. 3 SE 


Fa Se Friedriohsdo'r . 


London, Sicht ER Augustdo’ t 


— 3 Monat 


1993 199 


— 10 Wochen 
Amsterdam, Sicht 
— 70 Tage 


2 Monat 

Parit, 3 Monat 
5 8 Tage . š 
mn Monat 


Duenten, neus 425 
dito alte 
Kaszen-Auweis, 


Jausgeb. — . 
See Bu OA. Ñ 
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